
Die Jugendpolitik ist stets 
im Blickfeld der Parteileitung

Von den jungen Arbeitern im VEB Flachglas­
kombinat Torgau ist die hohe Wertschätzung 
freudig aufgenommen worden, mit der das 
Politbüro in seinem Bericht an die 6. Tagung des 
ZK der SED die gesellschaftliche Aktivität und 
die ökonomischen Leistungen der Jugend wür­
digte.
Fürwahr, auch in unserem Betrieb leistet die 
Jugend Hervorragendes zur Erfüllung der Be­
schlüsse des DC. Parteitages. Die Jugendschich­
ten und -brigaden stellen sich konsequent den 
qualitativ neuen Anforderungen zur Intensivie­
rung der Produktion. Sie nutzen im sozialisti­
schen Wettbewerb Wissenschaft und Technik 
sowie bewährte Arbeitsmethoden, um die Pro­
duktivität zu steigern und die Effektivität der 
gesellschaftlichen Arbeit zu erhöhen. Ihre patrio­
tische Pflicht zum militärischen Schutz unserer 
Heimat erfüllen sie zuverlässig. Der politischen 
und geistig-kulturellen Arbeit verleihen sie durch 
viele Ideen neue Impulse.

Die Maßstäbe für unser Handeln
Diese Haltungen und Aktivitäten der jungen 
Freunde werden entscheidend durch den ideolo­
gischen Einfluß der BPO und der Genossen in 
den Arbeitskollektiven ausgeprägt und geför­
dert. Das bewußte Bekenntnis der Jugendlichen 
zur allseitigen Stärkung unserer Republik und 
das daraus erwachsende Handeln sind Maßstäbe,

an denen wir ablesen, mit welchem Resultat wir 
die Jugendpolitik der Partei durchführen.
Als erste Forderung an uns selbst stellen wir, die 
Jugendlichen mit dem Ideengehalt der Doku­
mente des IX. Parteitages und den Beschlüssen 
des Zentralkomitees vertraut zu machen. Dabei 
gilt für die Leitung der BPO, für jede APO und 
jedes Parteimitglied, daß dies keine Aufgabe ist, 
derer man sich durch einige Versammlungen, 
Gespräche und Diskussionen entledigen kann. 
Sie ist ein dauerndes Anliegen.
Regelmäßig führen wir den „Treffpunkt Partei­
sekretär“ durch. Die Leitungen der APO organi­
sieren Gruppengespräche mit den Jugendlichen. 
Die Parteigruppen widmen sich besonders dem 
persönlichen Gespräch mit den jungen Kollegen 
in den Arbeitskollektiven. Durch diese Breite 
beziehen wir den größten Teil der jungen Kolle­
gen in den kameradschaftlichen Dialog ein. Die 
Probleme und Fragen, die wir in diesen Zusam­
menkünften besprechen, werden von der Partei­
leitung festgelegt. Sie umfassen sowohl tages­
politische Ereignisse als auch Themen, die wir 
aus den Beschlüssen der Partei ableiten. Wichtig 
ist uns dabei, immer einen engen Bezug zu dem 
betrieblichen Geschehen und auch zu den per­
sönlichen Belangen der Jugendlichen herzustel­
len.
Als wir uns zum Beispiel in Auswertung der 5. 
Tagung des ZK zu solchen Debatten trafen, ging 
es darum, die Jugendlichen mit dem Inhalt dieser

Leserbnefe

Das sind die Hauptaufgaben meiner APObestimmten Jugendlichen des Be­
reiches seiner Parteigruppe so zu 
arbeiten, daß die Kampfkraft der 
Parteiorganisation durch die Ge­
winnung weiterer Jugendlicher für 
die Partei gestärkt wird. Diese 
Methode hat sich bewährt. Es wer­
den von den einzelnen Leitungs­
mitgliedern gemeinsam mit Partei­
gruppenorganisatoren viele indi­
viduelle Aussprachen mit Jugend­
lichen geführt. Auch dadurch sind 
wir ein gutes Stück vorangekom­
men.

Br ig i t t e  Fa lkenberg
Parteisekretär im VEB Alwo, 

Werk V - Brandenburg

Es gehört zu den Pflichten der 
Leitung einer Parteiorganisation, 
ständig zu beraten und festzulegen, 
wie die Werktätigen im Verantwor­
tungsbereich mit der Politik und den 
Beschlüssen der Partei vertraut 
gemacht werden. Dazu gehören 
auch die Mitglieder der eigenen 
Leitung. Eine solche Aufgabenstel­
lung setzt ein hohes Verantwor­
tungsbewußtsein und eine gute 
Kollektivität der Leitung voraus. 
Grundlage der Arbeit unserer APO 
im Bereich Entwicklung des VEB

Starkstromanlagenbau Erfurt bil­
den die aus den Beschlüssen der 
Partei abgeleitete Entschließung 
der WahlberichtsverSammlung und 
die sich daraus ergebenden Quar­
talsarbeitspläne.
Schwerpunkte im Bereich Entwick­
lung sind: Im ersten Halbjahr sind 
mindestens 50 Prozent und bis zum 
30. 11. 1977 100 Prozent der Staats­
planthemen Wissenschaft und Tech­
nik mit den vorgegebenen Zielstel­
lungen zu realisieren; das WAO- 
Objekt „Rationalisierung der Elek-
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